
 

 
 

 

 

 

6. März 2020 

Kompakte Kampfkraftmultiplikatoren – Rheinmetall liefert Laser-
Licht-Module „VarioRay LLM“ an die Schweizer Armee 

Die Schweizer Armee beschafft als Teil des Rüstungsprogramms 2019 Laser-Licht-Module 

des Typs „VarioRay LLM“ von Rheinmetall. Ein entsprechender Vertrag wurde im  

Dezember 2019 mit dem Bundesamt für Rüstung (armasuisse) unterschrieben.  

Ab Mai 2020 bis Ende 2022 sollen 9.640 Geräte – in der Schweiz als Laser-Licht-Modul 19 

(LLM19) bezeichnet – ausgeliefert werden. Der Auftragswert liegt im niedrigen zweistelligen 

MioEUR-Bereich. Er umfasst auch Zubehör, Ersatzteile und Ausbildungsleistungen. Bei dem 

Vorhaben kooperieren Rheinmetall Air Defence AG als Generalunternehmer und 

Rheinmetall Soldier Electronics GmbH als Hersteller.  

Die Laser-Licht-Module werden an den Sturmgewehren der Soldaten eingesetzt und dienen 

dazu, Ziele zu entdecken, zu identifizieren und zu markieren. Das rund 240 Gramm leichte 

VarioRay LLM lässt sich über eine Mil-Std 1913-Schiene an jedem Sturmgewehr einsetzen 

und kann über ein Triggerkabel bedient werden. Gemeinsam mit den ebenfalls im 

Rüstungsprogramm 2019 beschafften Nachtsicht- und Wärmebildgeräten kann die Armee so 

ihre Aufträge über das gesamte Einsatzspektrum hinweg zu jeder Tages- und Nachtzeit und 

bei jedem Wetter erfüllen. 

Das VarioRay LLM ist unter anderem auch Bestandteil der deutschen Soldatensysteme 

„Infanterist der Zukunft (IdZ)“ der Bundeswehr und dient ebenso in der British Army als Laser 

Light Module MK3. Auch die Schweizer Armee hat bereits Ziellaser aus dem Hause 

Rheinmetall in Nutzung. 1996 hatte Rheinmetall Lasermarkierer des Typs REM096 geliefert. 

Mit der jetzt gewonnenen Ausschreibung gelang es, die Schweizer Armee erneut als Kunde 

für Laser-Licht-Module aus dem Hause Rheinmetall zu gewinnen. 

Rheinmetall bietet ein umfangreiches Portfolio an Infanterieausrüstung an, darunter 

verschiedene Ziel- und Beleuchtungsmodule. Diese wurden entwickelt, um den taktischen 

Einsatzwert moderner Handfeuerwaffen zu erhöhen. Zu den neuesten Produkten zählt unter 

anderem das „Variable Tactical Aiming Laser (VTAL)“ Modul. Rheinmetalls Ziel- und 

Beleuchtungsmodule sind mit allen gängigen Nachtsichtgeräten kompatibel und lassen sich 

mit der separaten modularen Rheinmetall-Waffenlampe „Lumenator“ koppeln. Ein weiteres 

Spitzenprodukt aus dem Hause Rheinmetall ist der Entfernungsmesser/Ballistik-Computer 

Typ „Tac-Ray Ballistic“ für Scharfschützen. 
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